
18. September 2024

Schließung der Adlershofer Bibliothek:
Personalmangel sorgt für Engpass!

Am 19. September 2024 bleibt die Stadtteilbibliothek
Adlershof aufgrund personeller Engpässe geschlossen.

Rückgabe an anderen Standorten möglich.

Die Stadtteilbibliothek Adlershof bleibt am Donnerstag, den 19.
September 2024, aufgrund von akuten personellen Engpässen
geschlossen. Dies wurde von Marco Brauchmann und Dr.
Claudia Leistner, beiden Bezirksstadträten, offiziell bekannt
gegeben. Die Schließung betrifft nicht nur die Benutzer der
Bibliothek, sondern hat auch Auswirkungen auf die Services, die
vor Ort angeboten werden.

Laut den Verantwortlichen wird angestrebt, die Bibliothek in der
darauffolgenden Woche wieder regulär zu öffnen. Die Nutzer
werden um Verständnis gebeten und darauf hingewiesen, dass
sie während der Schließung die Möglichkeit haben, Medien an
anderen Bibliotheksstandorten zurückzugeben. Eine praktische
Alternative besteht darin, die 24-Stunden-Rückgabemöglichkeit
der Mittelpunktbibliothek Treptow zu nutzen.

Alternative Rückgabemöglichkeiten

Für Nutzer, deren Medien am Tag der Schließung fällig sind, wird
eine automatische Verlängerung angeboten. Das bedeutet, dass
der Rückgabetermin ohne zusätzliche Fragen oder Gebühren
nach hinten verschoben wird. Damit soll sichergestellt werden,
dass die Benutzer keine Probleme haben, ihre Buchrückgaben
fristgerecht zu erledigen.



Für weitere Informationen oder bei Fragen können die Leser die
Bibliothek unter der Telefonnummer 030/902973418
kontaktieren. Auch auf der offiziellen Webseite sowie dem
Instagram-Profil der Bibliothek stehen zusätzliche Auskünfte zur
Verfügung.

Der kurzfristige Schließungsentscheid folgt auf vorherige
Herausforderungen, mit denen die Stadtteilbibliothek
konfrontiert war, insbesondere im Bereich der Personalplanung
und -verfügbarkeit. Diese Problematik hat dazu geführt, dass der
Betrieb in der Bibliothek in letzter Zeit oft eingeschränkt war,
was die Vorbereitungen für eine stabilere Personalsituation
erschwert.

Die Herausforderungen in der Stadtteilbibliothek Adlershof
verdeutlichen die Ohnmacht, in der viele öffentliche
Einrichtungen stehen, wenn es um personelle Ressourcen geht.
Die Situation ist nicht nur örtlich begrenzt, sondern zeigt ein
allgemeines Problem, das viele Bibliotheken und öffentliche
Einrichtungen betrifft. Die Verantwortlichen haben jedoch
betont, dass sie aktiv daran arbeiten, die Bedingungen für die
Mitarbeiter zu verbessern, um künftig einen stabilen Betrieb zu
gewährleisten.

Die Schließung der Stadtteilbibliothek Adlershof könnte auch zu
einer verstärkten Diskussion über die Notwendigkeit von mehr
Personal in Bibliotheken führen. Es ist bekannt, dass in vielen
Städten die Anzahl der Mitarbeiter in den öffentlichen
Bibliotheken nicht ausreicht, um die wachsenden Anforderungen
der Nutzer zu erfüllen. Die Verbindung zwischen gutem Service
und ausreichendem Personal wird immer klarer, was
möglicherweise zukünftige Maßnahmen zur Verbesserung dieser
Situation anstoßen könnte.

Für alle, die auf die Dienste der Stadtteilbibliothek angewiesen
sind, bleibt zu hoffen, dass die Tür bald wieder geöffnet werden
kann, damit die gewohnten Angebote und Services
schnellstmöglich wieder zur Verfügung stehen.



Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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